
 Ein Schilddrüsenzentrum in Gomel, Weißrussland  

1. Wo sind sie jetzt unterwegs? 
 
... Wir sind unterwegs in .............................. der zweitgrößten Stadt Weißrusslands  
 
unweit der Grenze zu Ukraine.  
 
2. Wie weit ist der Reaktor in Tschernobyl? 
 
Der Unglücksreaktor von Tschernobyl ist nur .................... km entfernt. 
 
3. Wer hilft in Gomel? 
 
Professor Edmund Lengfelder Strahlenbiologe aus ............................ hilft in Gomel  
 
seit fast zwanzig Jahren .............................. frühzeitig zu erkennen.  
    
4. Was wurde radioaktiv belastet? 
 
Die Stadt und die ganze Region wurden durch die .............................................. 
von .................. besonders stark radioaktiv belastet. 
 
5. Welches Alter ist unter den Menschen besonders Strahlenempfindlich?  
 
das .............................................. 
 
6. Wie viel Mal höher waren die Fälle der Schilddrüsenkrebs in Weißrussland? 
 
In Weißrussland waren nach Tschernobyl alleine bereits im Jahr 1990 die 
Neuerkrankungsfälle an Schilddrüsenkrebsen bei Kindern mehr als .............. Mal 
höher als der Zehnjahresdurchschnitt vor Tschernobyl. 
     
7. Was gründete Professor in Gomel? 
 
In Gomel gründete Professor Lengfelder mit Hilfe deutscher ........................... ein 
Schilddrüsenzentrum. 
 
8. Wie viele Menschen wurden hier bereits behandelt? 
 
...................................... Menschen 
 
9. Um wen hat die alte Frau Angst? 
 
um ihre .............................. und ..................................... 
  
 
 
e Krebserkrankung - onemocnění rakovinou, e Katastrophe - katastrofa, 
e Spendengelder -  sponzorské dary,    
 
 


